
7S9Vom Loten Julius 1807«

Vieth Saale und Jvhs. Kruck gelegen, erkannt, und ein Licitations-Termin auf Freytag
den i8ten September a. c. bestimmt worden. Kaufliebhader sowohl als diejenigen, welche
 an diesem Hause und Garten Ansprüche zu machen gedenken, haben sich daher im angesetz
ten Termine des Morgens io Uhr auf hiesiger Amtsstube ernzufinden, um nemlich zn die,
ten und resp. ihre vermeintlichen Ansprüche lud prTjuälcio pr-eclusi zu begründen, darauf
aber nach Befinden das Weitere zu erwarten. Woifhqgen am rrten Iunii 1807.

Hess. Iuftitz.- Amt daftlbft. Gresler.
Zi) Montag den ztenAugust sollen znObervorschütz in dev Greben Behausung Morgens roUhr

Kraft Auftrags der hochpreislichen Landes-Regierung folgende den Erben des verstorbe
nen Försters He-nmerrch &amp; ux. zugehörige Grundstücke nochmals ausgrboten, und alsdann
dem Meistbietenden zugeschlagen werden: l) ein neues Wohnhaus, eine neue Scheuer
und neue Stallungen, alles in wohn» und brauchbarem Stande', in einer schönen Lage und
in einer schönen Gegend gelegen, 2 | Hufe Land und Wiesen von 84 Ack. 2 Rut. gros,
3) Lit. Ch.'K. Nr 154. À Sief. 5 s Rut. Erbland so zehnhfrey, in brr untersten Host sia dt
zwischen Martin Knaust and dem gemeinen Weg, und 4) Lit. Ch. B. Nr. 7Z. l Ack. 2 Mt.
Aottland auf dem Busch, so ein Anwender an Henrich Brenner gelegen. Wer nun noch
ein Mebreres zu bieten Willens ist, denn es wird mit dem bereits geschehenen Gebot der
Anfang jedesmal gemacht, der finde sich an besagtem Tag on genanntem Ort ein, thue sein
Gebot und der Meistbietende kann den Zuschlag alsdann, und darüber einen Adj-rdications-
Bescheid erwarten. Gudensöerg den zyten Iupii 1S07. BiU'3, Vig. commiil»

Verpacht - und Vererdleyhungen.

i) Das zu Todtenhausen hiesigen Amts gelegene seitherige Hospitals- Försterhaus, welche-
auch mitStallung, Hofraum und einem daran befindlichen kleinen Gärtchen versehen ist,»aus
zwey Etagen bestehet, und stets im besten baulichen Stand erhalten worden, soll nebst dem
sehr nahe dabey gelegenen großen Garten, welcher untenher mit einer Mauer und Staqueten-
wand, obenher aber mit einem Zaun umgeben ist, und worin nicht blos Gemäße, sondern auch
Feldfrüchte aller Art gezogen werden können, MitwochLdrn l2ten August Vormittags von y
 bis l r Uhr aufErdbestcmd meistbietend versteigert werden. Welche hierzu Lust haben, können
sich in pr-e6xo in ersagtem Försterhaus zu Todtenhausen einsinken, bieten, und salva xati*
 kcatlvnc das Weitere erwarten. Haina den lAten Jl'.nii 1807. . Eptcr.

s) Montags den zoten Julius d. I. soll das hiesige Amtsguth, welches aus Wohn - und Oe-
konomiegrbaude 64^ Ack. IZ Rut. stellbaren Land, 9 Acker Wiesen und der Schäferey-
gerechtigkett besteht, auf ? Jahre an den Meistbietenden verpschrer werden. I-ugleich wird
bemerkt, daß der ungleich größere Theil des Landes durch Dienste gestellt wird, und die
Schafhude zu wenigstens ivo Stück geeignet ist. Wer dies Gutb zu pachten genergt ist,
kann sich den aoten Julius Vormittags io Uhr in hiesiger Rentherey einftndcn und bieten.
Neukirchen am zzten Juniuö £807. Aus hiesiger Rentherey. Fleifchhut.

3) Da die seitherige Pachtung des hiesigen, den Herrn Gebrüdern und Vettern von Harstall
zuständigen Ritterguths zum rothen Schloß, welches aus ungefähr 486 Acker Ackerland,
auch Wiesen und einem grcßen Garten besteht, und mit sehr guten und geranwiigen Wohn-
und Wirthschaftsgkbäuben versehen ist, mit Mariä Verkündigung den rztrn März-lkoZ zu
Ende geht, und daher dieses Guth von neuem auf 6, vielleicht nach Befinden auch wohlauf
mehrere Jahre an den Meistbietenden durch die hiesigen Gesamt- Gerichte verpachtet werden
soll; so wird hierzu Termin auf Montag den gten August d. I. anberaumt/ wo sich die Pacht-
liebhaber allhier ernzufinden ihr Gebot zu erkennen zu geben, vorher aber sich in Ansehung
ihrer ökonomischen Kenntnisse und wie sie die erforderliche Sicherheit zu bestellen vermögen,
durch glaubhafte Mestate zu lcgitimiren haben, und dann die Pachtung nach Befinden dem
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